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Geleitwort

Herzlichen Glückwunsch, lieber Leser, zum Erwerb dieses Vliesstoff-Handbuchs!
Behandeln Sie es gut, denn die erste Ausgabe dieses Handbuchs war nach 5 Jahren
bereits vergriffen und die verkauften Exemplare wurden unter Experten stellen-
weise wie Gold gehandelt.
Vliesstoffe begeistern bis heute! Was in den 1940er Jahren als einfaches Sub-

stitutionsprodukt begann, ist heute zu einer hochentwickelten Branche mit einer
atemberaubenden Vielzahl von technischen Optionen und Anwendungen gewach-
sen. Fast 6 Mio. Tonnen Vliesstoff wurden dieses Jahr weltweit produziert und
verarbeitet. Für die kommenden 10 Jahre wird das Wachstum der Branche auf
weltweit 7–9 % p. a. geschätzt, d. h. wir erwarten eine weitere Verdoppelung des
Vliesstoff-Produktionsvolumens bis 2020. Gerade in boomenden Bereichen wie
Energieerzeugung, Medizintechnik, Filtration und Trinkwasserversorgung können
Vliesstoffe wertvolle Beiträge leisten.
Dieses Handbuch möge Vliesstoff-Herstellern, -Anwendern, -Maschinenbauern,

-Studierenden und vielen weiteren Vliesstoff-Interessenten ein vertieftes Wissen
über die kompletten Wertschöpfungsprozesse der Vliesstoffe geben. Neben wert-
vollem Basiswissen sollen auch Anregungen für zukünftige Innovationen in Vlies-
stoffen gegeben werden.
Innovationen in Vliesstoffen sind unerlässlich! Alternative Verfahren wie Gewe-

be, Gewirke, Papier, usw. haben in den letzten Jahren an einigen Stellen Vliesstoffe
wieder zurückgedrängt – es ist also Zeit für neue Innovationen in Vliesstoffen!
Dieses Handbuch zeigt die Richtung: Neue Fasern können neue Anwendungen
eröffnen. Neue Maschinenkomponenten können Qualität und Produktivität sig-
nifikant weiter erhöhen. Neue Vliesverfestigungsverfahren können ganz neue
Materialeigenschaften hervorbringen. Neue Ausrüstungsprozesse können die
Zahl der Anwendungsfelder von Vliesstoffen weiter vervielfachen. Vliesstoffe
werden uns also auch in Zukunft weiter begeistern!

V

Vliesstoffe: Rohstoffe, Herstellung, Anwendung, Eigenschaften, Prüfung, 2., vollständig überarbeitete Auflage.
Editiert durch H. Fuchs und W. Albrecht
Copyright © 2012 WILEY‐VCH Verlag GmbH & Co. KGaA, Weinheim



In diesem Sinne gratuliere ich den Verfassern, den Autoren und dem Verlag zu
dieser überarbeiteten zweiten Auflage und wünsche allen Beteiligten, einschließ-
lich Ihnen, lieber Leser, viel Freude und viel Erfolg mit „Vliesstoffen“!
Herzlich
Ihr

Heino Freudenberg1)

Weinheim, 25.10.2011

1) Dr. Heino Freudenberg (42) ist Geschäftsleiter der Freudenberg Vliesstoffe KG, Weinheim
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Vorwort

Infolge der außerordentlich schnellen technologischen und anlagentechnischen
Entwicklung in den letzten zwei Jahrzehnten vor der Jahrtausendwende erschien
im Jahre 2000 die erste Auflage dieses Fachbuches in deutscher und 2003 in
englischer Sprache. Die Herausgabe erfolgte durch den Verlag Wiley-VCH bei
fachlicher Koordinierung durch das Sächsische Textilforschungsinstitut e. V.
Chemnitz (Herausgeber: Wilhelm Albrecht, Hilmar Fuchs, Walter Kittelmann).
Das Fachbuch fand eine sehr gute Aufnahme in der Industrie, in Universitäten
und Hochschulen und bei den Mitarbeitern der europäischen Textilforschungs-
institute.
Nach fünf Jahren war die Auflage vergriffen und es stellte sich die Aufgabe, eine

zweite überarbeitete Auflage zu erstellen. In dankenswerter Weise hat der Verlag
Wiley-VCH diese Aufgabe wieder übernommen. An der ersten Auflage waren über
50 Autoren beteiligt. Die zweite Auflage wurde von ebenso vielen Autoren erarbei-
tet, wobei 20 neue Mitwirkende gewonnen werden konnten. Das Grundprinzip der
Autorenauswahl bestand, wie auch bereits bei der ersten Auflage, darin, dass die
Beiträge von den Vliesstofffachleuten geschrieben werden, die in den Unterneh-
men und wissenschaftlichen Einrichtungen im engeren Sinne auf diesen Gebieten
arbeiten. Damit konnte gewährleistet werden, dass hochaktuelles Primärwissen
dargestellt wird. Den Autoren und ihren Helfern danken wir für Ihr großes
Engagement bei der Erarbeitung der Beiträge in hoher Qualität.
In der zweiten Auflage wurden wesentliche Neu- und Weiterentwicklungen der

Verfahren und Anlagen zur Herstellung von Vliesstoffen berücksichtigt, die seit
Erscheinen der ersten Auflage in die Industrie Eingang gefunden haben und die
Forschungsgegenstand sind. Einige Abschnitte wurden hinzugefügt, andere völlig
neu erarbeitet oder überarbeitet. Auch Textstraffungen waren an einigen Stellen
erforderlich.
Besonderer Dank gilt unserer Lektorin Frau Dr. Heike Nöthe vom Verlag Wiley-

VCH für ihre kompetente Unterstützung, ihr Verständnis für Autoren und
Herausgeber und ihre konstruktive Mitwirkung in allen Fragen, die bei der
Zusammenarbeit mit so vielen Beteiligten auftreten. Seitens des Sächsischen
Textilforschungsinstituts e. V. wurde die Herausgabe der zweiten Auflage sehr
intensiv unterstützt. Besonderer Dank gilt Frau Romy Naumann, die die Kapitel
redaktionell überarbeitete. In hohem Maße hat der Geschäftsführende Direktor
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des STFI e. V. Herr Dipl.-Ing.-Ök. Andreas Berthel die Arbeiten am Fachbuch
„Vliesstoffe“ gefördert. Wertvolle Unterstützung erfuhren die Herausgeber von
Frau Dipl.-Ing. Sigrun Adler bei der graphischen Gestaltung der Abbildungen,
von Frau Gudrun Komondi und Herrn Dr. Ing. Walter Kittelmann. Die Heraus-
geber bedanken sich dafür ausdrücklich, denn ohne diese wichtigen Mitwirkungen
wäre die Fertigstellung des Fachbuches nicht möglich gewesen.
Die vielfältigen technologischen Verfahren zur Herstellung von Vliesstoffen und

der Maschinenbau für Vliesstoffanlagen bilden zusammen mit den Arbeiten zu
Produktentwicklungen eine Einheit. Die Herstellung von Vliesstoffen ist Haupt-
bestandteil der Branche Technische Textilien, die in Europa je nach Region bis zu
50 % der Textilproduktion ausmacht.Wir wünschen den Lesern viel Erfolg bei
ihrer Aus- und Weiterbildung sowie der Forschung auf dem Gebiet der Verfah-
rens-, Anlagen- und Produktentwicklung von Vliesstoffen. Möge die zweite Auf-
lage dieses Fachbuches dabei hilfreich sein.

Chemnitz im Sommer 2012 Hilmar Fuchs
Wilhelm Albrecht
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Vorwort zur 1. Auf lage

Vor 20 Jahren hat das Hand- und Fachbuch „Vliesstoffe“ in der Textilwelt freund-
liche Aufnahme gefunden. In ihm hatten über 20 Autoren die einschlägigen
Rohstoffe, ihre Verarbeitung zu dem weitgefächerten Vliesstoffangebot, die Eigen-
schaften der Erzeugnisse und die Prüfverfahren zu ihrer Ermittlung ausführlich
beschrieben. Das Buch wurde von der Praxis, Lehre und Entwicklung gleicherma-
ßen oft und gern benutzt. Nachdem sich inzwischen die Vliesstoffindustrie nicht
nur mengenmäßig, sondern vielmehr noch mit ihrer Produktvielfalt wesentlich
erweitert hat und der dafür eingesetzte Maschinenpark sowie die Roh- und Hilfs-
stoffe weiterentwickelt wurden, überraschte die Anregung nicht, das Buch dem
gegenwärtigen Stand der Technik anzupassen und neu aufzulegen. Dazu war es
nach so langer Zeit notwendig, wieder ein Team von Mitarbeitern zu gewinnen,
das mit der heutigen Lage der Vliesstoffindustrie und ihrer ständig weitergehen-
den qualitativen und quantitativen Entwicklung vertraut ist. Hierbei wurde auch
berücksichtigt, dass die Vliesstoffindustrie – wie kaum eine andere – weltweit
orientiert ist. Die dadurch sicher nicht einfache Koordination der Arbeiten hat das
Sächsische Textilforschungsinstitut in Chemnitz übernommen, das sich bevorzugt
mit Fragen der Vliesstoffproduktion und ihrer Weiterentwicklung beschäftigt. Die
hier tätigen Mitarbeiter unterhalten auch enge Kontakte zu vliesstofferzeugenden
und -verarbeitenden Betrieben sowie den Faserlieferanten, dem einschlägigen
Maschinenbau und den Hilfsmittelerzeugern, was sich vielfältig positiv auf die
Gestaltung des Buches ausgewirkt hat.
Die Produktionssteigerungen, der sicht- und fühlbare Anstieg der Qualität der

Erzeugnisse und die wachsende Produktvielfalt sind herausragende Kennzeichen
der Vliesstoffindustrie. Sie sind das Ergebnis von Kreativität und erfolgreicher
Zusammenarbeit mit den Roh- und Hilfsstofflieferanten sowie dem Maschinen-
bau. Dieser Verbund gewährleistet auch die Weiterentwicklung der Produkte, die
noch keineswegs abgeschlossen ist. Sie steht nach wie vor unter den Leitmotiven
Funktionalität der Erzeugnisse und Resourcenschonung im weitesten Sinne. Dazu
bedarf es eines noch engeren Zusammenrückens aller Beteiligten. Die Heraus-
geber haben sich darüber Gedanken gemacht und in dem abschließenden Buch-
abschnitt „Ausblick“ einige Möglichkeiten und Ziele zusammengestellt. Auch das
ist ein Zeichen für das Potential, über das die Vliesstoffindustrie noch verfügt. Zu
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seiner erfolgreichen Erschließung soll das vorliegende Buch einen angemessenen
Beitrag leisten.
Als besonderer Glücksumstand für die Er- und Bearbeitung der Manuskripte

erwies sich, dass einem von uns die notwendige Zeit und auch die entsprechenden
Möglichkeiten zur Vorbereitung dieses Hand- und Fachbuches zur Verfügung
standen. Dazu gehörten auch die vielen fachbezogenen Gespräche mit den Auto-
ren der einzelnen Abschnitte und ihre Koordinierung. Hilfe und Interesse für
dieses Buch haben wir auch beim Wiley-VCH Verlag gefunden, der zusätzlich
noch eine Ausgabe in englischer und chinesischer Sprache besorgen wird. Der
Lektorin, Frau Dr. Böck, möchten wir für viele gute Ratschläge danken; dazu
gehört auch die Aufnahme von Anzeigen von Firmen, die der Vliesstoffindustrie
helfen, die Qualität ihrer Produkte zu sichern und ihre Weiterentwicklung zu
fördern. Ihnen allen – den Autoren und Helfern – danken wir für ihr sachkundiges
Engagement. Wir wissen nur zu gut, dass es nicht leicht ist, bei der herrschenden
Alltagsbelastung sich hinzusetzen und die erbetenen aussagekräftigen Beiträge zu
verfassen.
Vliesstoffe nehmen heute einen festen Platz in der Textilwelt ein und erfüllen

dabei in hervorragender Form mit ihren maßgeschneiderten Eigenschaften die
verschiedensten Anforderungen. Vliesstoffe sind damit nicht nur zeitgemäße
Produkte, sondern auch Erzeugnisse, die beweisen, dass es möglich ist, die
wachsenden Herausforderungen der Zukunft verantwortungsvoll zu lösen.Wir
wünschen den Lesern dieses Buches einen guten Nutzen.

Chemnitz im Frühjahr 2000 Wilhelm Albrecht
Hilmar Fuchs

Walter Kittelmann
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